
 

  

  Ausserordentliche Generalversammlung 

Datum  Freitag, 30. Januar 2026 

Uhrzeit  19:00 -20:30 Uhr    

Ort  Reformierte Kirche Hochdorf 

Protokoll  Barbara Brentini 

Protokoll 
 
 



Nr. Tätigkeit  Wer  

1.  Begrüssung durch Präsidentin Barbara Brentini   Barbara Brentini 

2.  Entschuldigte Abmeldungen 

Daniel u. Marianne Rütimann, Marianne Moser, Peter Schmalz, Monika 

Portmann 

 Barbara Brentini 

3. Stimmenzählerin 

Samir Sanchez wird als Stimmenzähler bestimmt. 

Gültige Stimmen: 15 Stimmen (Karin Jung-Riedweg hat eine zusätzliche 

Stimme durch die Freigabe vom Frauenbund) 

8 Stimmen für absolutes Mehr 

 Barbara Brentini 

4. Anfrage FABIA für die Übernahme eines Defizits der Deutschkurse 2025 in 

Hochdorf 

 

CHF 2’000 sind über die Gemeinde gedeckt. 

Aktuelles Defizit FABIA beläuft sich auf CHF 8’000. 

Karin Jung-Riedweg nimmt Stellung und bestätigt, dass die Rechnung von 

FABIA bereits in 2024 doppelt so hoch ausgefallen war, die Vereinbarung 

sei jedoch mit dem Kostendach von CHF 2’000 beibehalten worden und es 

wurde kein zusätzlicher Beitrag budgetiert. Karin Jung-Riedweg wünscht 

sich, dass FABIA den Ansatz zu diesem Thema künftig im Voraus klären 

würde. 

Barbara Schurtenberger fragt, ob die Bildungsgutscheine (2 x CHF 500 pro 

Jahr) die Kosten nicht decken würden. Claudio Brentini erklärt, dass diese 

Gutscheine bei verschiedenen Organisationen eingelöst werden und 

zudem nicht nur für Deutschkurse verwendet werden. 

Walter Käppeli fragt, wie viele Personen aus Hochdorf die Kurse besuchen: 

Ca. 30 Personen. Und wie viel Geld der Verein aktuell zur Verfügung hat? 

Barbara Brentini bestätigt, einen Gesamtsaldo der LUKB Konten von CHF 

60'000, wovon im ersten Halbjahr noch die Löhne für Frühförderung à ca.  

CHF 5'000 zu begleichen sind (siehe Punkt 6). 

 

Beschluss: 

Die Generalversammlung beschliesst, einen einmaligen Beitrag von CHF 

4’000.– zur Deckung des Defizits zu leisten. 

Der Beitrag erfolgt unter der Bedingung, dass FABIA die Kosten überprüft. 

Abstimmung: 

Der Antrag wird bei 2 Enthaltungen angenommen.  

 

 Claudio Brentini 



5. Rücktritt Claudio und Barbara Brentini: Begründung und Beantwortung von 

Fragen.  

Walter Käppeli möchte eine kurze Begründung hören. Claudio Brentini 

erläutert folgende Punkte: 

• Die Flüchtlingsbeauftragte Astrid Hahn wurde häufig für Aufgaben 

herangezogen, die nicht ihrem definierten Verantwortungsbereich 

entsprachen und über den Vereinszweck hinausgingen. Sie 

entschied sich per Mitte des Jahres 2025 von dieser Aufgabe 

zurückzutreten.  

• Die geplante Beratungsstelle im Sinne einer «Drehscheibe», ein 

Konzept von Claudio Brentini, kam nicht zustande 

• Es ist sicherzustellen, dass der Name «Brentini» sowie allfällige damit 

assoziierte politische Aktivitäten dem Zweck und den Zielen des 

Vereins nicht schaden 

• Claudio wünschte sich mehr Verantwortung und Engagement durch 

die Gemeinde Hochdorf 

Der Entscheid wird von der Generalversammlung zur Kenntnis genommen. 

Silvia Frey kritisiert, dass Astrid Hahn wenig Unterstützung durch den 

Vereinsvorstand genossen habe. Diese Darstellung wird durch Claudio 

Brentini und Elisabeth Röösli dementiert, bzw. relativiert. Es wird 

festgehalten, dass wiederholte Unterstützungsangebote gemacht wurden 

und man sie auch darin bestärkt hatte, gewisse Aufgaben nicht 

wahrnehmen zu müssen. 

 Claudio Brentini 

6. Informationen über den Stand der finanziellen Situation des Vereins und der 

laufenden Projekte 

Aktuelle Saldi LUKB Konten 

«Ukrainehilfe»:  CHF 2’500.94 

Vereinskonto: CHF 57’725.86  

Total:               CHF 60'226.80 

Davon werden bis Mitte 2026 noch ca. CHF 5'000 für die Löhne für 

Frühförderung ausbezahlt. 

  

7. Wahl des neuen Präsidiums und des Vorstandes 

Wahlvorschlag durch einen fristgerecht eingereichten Antrag der 

politischen Gemeinde sowie den beiden Kirchgemeinden: 

Präsidium:  

• Gemeinderätin Karin Jung-Riedweg 

Vorstandsmitglieder: 

 Claudio Brentini 



• Elisabeth Röösli (Delegierte der ref. Kirche Hochdorf) 

• Ralf Binder (Delegierter röm.-kath. Kirche Hochdorf) 

 

Claudio Brentini weist darauf hin, dass der Wahlvorschlag streng 

genommen nicht den Statuten entspricht, da die Delegierten der beiden 

Kirchgemeinden sowie der politischen Gemeinde (Punkt 6.2. Statuten) 

aufgrund der Unterstützungsbeiträge nicht gewählt werden müssen, da 

eine Vertretung im Vorstand formal gegeben ist. Eine entsprechende 

Bereinigung der Statuten bis zur nächsten GV würde jedoch eine 

pragmatische und einfache Lösung ermöglichen. Es braucht jedoch einen 

bereits bestehenden Vorstand. Von dieser Regelung ist das Präsidium 

ausgenommen. 

Das Vereinsmitglied und ehemalige Vorstandsmitglied Samir Sanchez sowie 

das ebenfalls langjährige Mitglied Andrea Arce kandidieren spontan für 

den Vorstand. Beide stellen sich der Versammlung vor. Damit wären die 

statutarischen Vorgaben eingehalten. 

Abstimmung: 

Beide Kandidierenden werden bei 2 Enthaltungen gewählt. 

Für das Präsidium stellt sich Karin Jung-Riedweg ebenfalls der Versammlung 

inkl. der geplanten Strategievorschlägen vor (siehe Präsentation Beilage) 

Abstimmung: 

Karin Riedweg-Jung wird bei 2 Enthaltungen als Präsidentin gewählt. 

Silvia Frey bringt ein, dass das Thema Kultur in den neuen Strategien noch 

zu wenig berücksichtigt ist. Karin Riedweg-Jung nimmt dies zur Kenntnis. 

8. Weiteres Vorgehen 

• Zeitnahe Absprache und Übergabe zwischen der neuen und der 

bisherigen Leitung inkl. Buchhaltung 

• Einberufung der ordentlichen GV gemäss Statuten durch die neue 

Präsidentin 

 Claudio und 

Barbara Brentini 

9.  Varia 

 Sajida Ibrhaim, Co-Leiterin wird die Frühförderung per Sommer 2026 

verlassen. Es gibt schon Kandierende, die Interesse bekundet haben.  

 Claudio Brentini 

 


